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· Team-Timber feiert zehnjähriges Bestehen

· Erfolgreiches Netzwerk mittelständischer  Holzverarbeitungsbetriebe
· Umfangreiches Potential an Synergieeffekten genutzt
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Schmallenberg/Hochsauerlandkreis.  Anlässlich ihres zehnjährigen Gründungsjubiläums kann die Team-Timber GmbH auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit im „lebendigen“ Unternehmens-Netzwerk zurückblicken. Dem Bündnis aus neun mittelständischen Holzverarbeitungsbetrieben aus dem Hochsauerlandkreis ist es nämlich gelungen, Kräfte sinnvoll zu bündeln und so die Wettbewerbsfähigkeit der Betriebe insgesamt zu steigern. Synergieeffekte konnten in den Bereichen Ein- und Verkauf, Produktion, Informations- und Technologietransfer sowie Qualitätsmanagement und Logistik erzielt werden. 
Entstanden ist das Netzwerk Team-Timber  aus einem innovativen „Verbundprojekt“ heraus, welches der Förderverein Forst und Holz Schmallenberg 2001 angestoßen hatte. Ziel war es, zunächst die Möglichkeiten einer Zusammenarbeit von Holzverarbeitungsunternehmen auszuloten. „Im Zuge der Projektarbeit haben wir schnell gesehen, welch ein umfangreiches Potential in so einem Bündnis von mittelständischen Betrieben stecken kann. Daher war die spätere Gründung von Team-Timber nur ein logischer Schritt“, erinnert sich Geschäftsführer Dr. Hubertus Weber.

Anders als ein eindimensional ausgerichteter Großbetrieb, bietet  Team-Timber die verschiedensten Produktionstechniken und Unternehmensgrößen der Gesellschafter-Unternehmen aus einer Hand. Da das Netzwerk auf allen wichtigen Holzmärkten – u.a. Verpackung, Bau und Handel – präsent ist, kann es auf eine Veränderung der Absatzsituation in einem Segment zügig und angemessen reagieren. Dann werden beispielsweise die Aktivitäten in einen anderen Markt verlagert. Team-Timber repräsentiert rund 250 Mitarbeiter, das Netzwerk verfügt über 50 Hektar Betriebsfläche sowie ein Einschnitts-Potential von rund 1 Millionen Festmeter p.a.
Gemeinschaftlich betreiben die mittelständischen Holzverarbeitungsbetriebe aus dem Sauerland inzwischen ihr Umwelt- und Qualitätsmanagement. Die Auditierung für PEFC- und CE-Zertifikate wurde jeweils über Team-Timber abgewickelt. Eine gemeinsame Großinvestition wurde ebenfalls geschultert: Ende 2009 erwarb das Netzwerk am Bestwiger Bahnhof ein rund 30 000 Quadratmeter großes Grundstück, um in Zukunft bei der Logistik strategisch besser aufgestellt zu sein. Dafür wurde mittlerweile die Team-Timber Logistik GmbH ins Leben gerufen.

Ein Quantensprung war die Entwicklung des Auslandsgeschäfts von Team-Timber in den vergangenen zehn Jahren:  Während die mittelständischen Holzverarbeitungsbetriebe zu Beginn des Jahrhunderts vorrangig den Binnenmarkt im Blick hatten, exportierten sie schon wenig später in westeuropäische Länder wie Frankreich, Spanien, Benelux, England und Irland sowie nach Nordafrika und in den Nahen Osten. „Für sich allein genommen ist jedes Mitglieds-Unternehmen zu klein, um erfolgreich im Ausland zu agieren. Gemeinsam sind wir jedoch in jeder Hinsicht konkurrenzfähig. Neben den Markteintrittsbarrieren konnten wir auch die sprachlichen Barrieren im Zuge der Netzwerk-Arbeit mühelos überwinden“, erläutert Hubertus Weber.  Aktuell wird die Exportfähigkeit der Mittelständler durch die anhaltend schwierige Rundholzverfügbarkeit und die hohen Rundholzpreise in Deutschland  jedoch stark eingeschränkt. 

Neben dem Aufbau einer Absatzplattform für das Ausland konnte das Holznetzwerk Team-Timber in den vergangenen zehn Jahren die Marktposition in den Segmenten Industrierestholz sowie Nadelschnittholz massiv ausbauen. „Im Bereich Industrierestholz werden meist große Mengen nachgefragt. Durch die Bündelung der einzelnen Mitglieds-Unternehmen im Team-Timber können wir diesen Abnehmerbedürfnissen viel besser entsprechen“, erklärt Weber. Ähnliches Bild im Segment Nadelschnittholz: Dadurch, dass die einzelnen Betriebe ihre unterschiedlichen Produkte ins Gesamtportfolio integrieren, kann Team-Timber nun mit einem Vollsortiment am Markt punkten. Das Angebot umfasst Hölzer unterschiedlichster Längen, Durchmesser und Veredelungsstufen.

„Es ist uns ein Herzensanliegen, dass von der Wertschöpfung in erster Linie die Menschen in unserer unmittelbaren Heimat profitieren,“ betont Weber. Insbesondere gelte dies natürlich für die Mitarbeiter der mittelständischen Holzverarbeitungsunternehmen. Aufgrund der familiäre Unternehmenskultur ist es keine Seltenheit, dass die Mitarbeiter jahrzehntelang im selben Betrieb verbleiben. Die mittelständischen Unternehmer wiederum setzen auch in Krisenzeiten alles daran, kein Belegschaftsmitglied freisetzen zu müssen. „Ähnlich gut sind die Beziehungen zu den privaten Waldbesitzern der Region“, ergänzt Weber. „Da gibt es Kontakte, die bereits über Generationen hinweg bestehen.“
Über Team Timber

Die Team Timber GmbH mit Sitz im sauerländischen Schmallenberg ist ein Zusammenschluss von 9 mittelständischen Holzverarbeitungsbetrieben. Team Timber vermarktet deren Produkte und Leistungen und kann so Kundenwünsche – auch bei Produkt- und Beratungsdienstleistungen – erfüllen, die das Leistungsvermögen von kleinen Sägewerken, aber auch von spezialisierten Großbetrieben überschreiten würden. Team Timber ist PEFC- und CE-zertifiziert und bündelt das Umwelt- und Qualitätsmanagement der beteiligten Sägewerke in einer Hand. 2001 gegründet, beschäftigen die beteiligten Holzverarbeitungsbetriebe zusammen 250 Mitarbeiter (Stand: 2010). Das Einschnittpotential der Unternehmen liegt bei 1 Million Festmeter Holz p.a. Seit 2009 optimiert daneben die Team Timber Logistik GmbH von einem 30.000 m² Grundstück am Bestwiger Bahnhof aus die Logistik der Holzverarbeiter.
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